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ZÜRICH 1879. I. Februar.

Inferate tat ,3e0eff|iaftet" rtnb bet ber großen îOerbrettnng bee ßtattea von nm fo llttjerem ÖErfolg, als btefeiben }e etne ganje "gSoQe anfliegen nnb beachtet roerben
înferaiauftrâge ftnb elnjnfenben an bte ,Änitoncen-#*j>ebttion non §rell 3tüf$fi & go., ^Marhtgaffe 14 Bürtrb. 3>wis pro $etfe 30 3tp,; bei Hüteberljolungen

rotrb (jrofjet glaßali berollltgt. ^usftunft übet all« tn biefem Änjetger erfitjentertben Ännancen rotrb wtentgeftfiaj ertbetlt.

Internationales
ATE NT

u. techn. Burean
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung t. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

©in junger Wlann, 23V2 ^a\)x alt, fall).,
etnjäEjvfg gebient, nodj in Stellung, fudjt ner;
unberungä^alber per t. *3(prtl für fofort
©tcEfung als

^omptoivift,
gtelc^Dtet in roeldjer Brandie, mit [triften in ber

©djroeis. Befte EReferenijen ftetjen §nr >eite.[281

@ine gute
^{eftauwf ton* - $öd)ttt

roünfdjt jum fofortigen ©ntrttt eine <Stelïc.[282

(Sin tüdjtiger in bev ^udibrardie ei'fatjrener y

fudjt batbmögitdjft SÜnftettung. $ute i3eu9n^^e
über langiä^rige geteiftete Sienfte fteljen jur
Verfügung. [283

Offene Reisestelle
in einem ÏPÎanufafturroaaren ; ©efdjäft en gros
in ^i'tridj für einen tüdjttgen

9tetfenoen.
Äenntnifj berÜSrandje unb ©ct}roeijer;ffunbfd}aft
notlmienbtg. [284

eine gröfjeve 33aHmn>ollfpiimcrci beS

ßantonS ^ürtd) inirb ein jüngerer tüdjtiger

Aufseher
gefudjt, roeldjer mit ©etfattorS unb ber ßarberie
neuen ©uftemsî grünbtidj nertraut ift. [285

Spez.,-Arzt fiir Ctcuohlechts
und Hautkrankht., Schwäche
Kröpfe : Di. Bindschädler,
451] Bahnhofstrasse 64.

$itr fntlaroung 001t iirJftnntkm!
2m lanbrotrtljfcfjaftlidjen ïfjetle ber Letten gretett treffe" nom 20. Januar roirb non einem

§erm Dr. ©orljlet anläßlid) einer 9teclame für bte Söienet Sonb. SDcitdjfabrif behauptet, ba§ unfere
gabrifation bis 1874 real geroefen fei, roir feitljer aber bte SDttldt) in abgerahmtem guftanbe. conbenfiren.
SDie 3^. gr. s$r." unterftüfct biefe Setjauptung in auffallenber Söeife, unb erfudjt auSbrücflid) alle

3eitungen, biefelbe nacbjubyucfen. (Sê ift febr erftauntidj, bafj ein ernftljafteê Statt foldje SSerläumbungeu
über ein unbefdjolteneS ©efdjäft publijirt, bte ein ßtjemifer in bem SJcomente nieberfdjrieb, ba er eine

9teclame=9ïnati)fe für ein anbereë Unterneljmen ju Sage förberte.
3Bir bejeidjnen biefe Setjauptung Ijieburdj öffentlich,

al* ttnHftWtc&e ®ntfktUun& fcer SSa^ett
unb roerben baê Urtljeil nidjt blofj (Siner Slutorität, fonbern baêjenige einer foldjen 9Injaljl non
Autoritäten über unfere gabrifation ergeben laffen, bafj ba§ Sßu&lifum unfern îBeruet§ für biefe
(grflärung al§ öoUftanbtg erbracht anerfennen mufi.

Otjne biefem Urtfjeile uorjugreifeu, erroäljtten roir tjier blofj, bafj baë ©inbringen ber frifdjen
ülcildj unb bte (Sonbeufirung burdjauê nidjt in tjeimltdjer Sßeife betrieben rotrb. 3>ebermann fann bie

gabrifation mit anfeljen, um fidj ju überzeugen, bat} fein fRabm non unferer SJcild) entfernt roirb, unb
roie berfelben nidjt 3eit gelaffen ift, 9taljm ju bilben. SDaê 3cu8ttifi t,on 700 Slrbeiteru unb
hon Bielen §unbcrt 2>rtttüerfonen, roelche ©elegenljeit Jjaben, unfere gfabrtïation§Weife
täglidj JU heobadjten, ift leidjt erljältlidj für 3eben, ber fidj felbft überjeugen roill.

(Sê ift eine betrübenbe (Srfdjeinung, bafj fo SSielen unferer ©encratton bie moralifche Äraft
mangelt, ben beften 3Beg jum (Srfolge anbcrêroo ju fudjen, als in ber 3erftörung beë (Srfolgeë Slnberer

burdj tjinterliftige 33erlättmbuttg. ^ft e§ benn notljtuenbig, be§ 3cadjbar§ §au§ einjureitjen, um Sau;
grunb unb ©aufteilte für ein eigenes ©ebäube 31t finbeu.

§ier ift audj ber Ort, ju fonftatiren, bafj bie oerfdjiebenen ^ettungSartifel, roeldje ^ermann
Webtg gegen unfere gabrifation, fdjeinbar im ^ntereffe ber SBiffenfdjaft, Ijat erfdjeinen laffen, feinen
anberen Broed tjaben, al§ Sftaum ju fdjaffen für feine eigenen jîinbernafjruiigg^raparate. §ermanu
Steßig roei§, bafj er fidj einer Unroarjrfjeit fdjulbig madjt; roenn er behauptet, unfer gabrifat roerbe

oon metjr ober roeniger abgeraljmter SOcildj probujirt, unb fein (giioeifjgetjalt fei roie 9hiÜ"." 2ötr
anerïennen nicht, bafi Autorität erbltdj fet, nodj anerfennen toiv, bafi §ecntann Stebig
fidj foldje im ©ebiete bcv Stnbevcenäljnntg erworben ^abc, uub e§ fte^t unfere Stnftdjt
hierüber jebenfailê nidjt heretnjelt ba.

Stjitltt, 23. Januar 1879.

ANGLO-SWISS CONDENSED MILK Co.
SDer ® eneralbiref tor:

Greo. II. Page;

31 ff« /tritt e ^Ueoeusatteu.

fitte ^reusBefelttUfl.

^e|t.
Slbraljam (bie 3eïtunS lefenb) : ©ogleidj ift e§ ein ©efeireê mit bte

$eft! 5{5eft roie bai§t? jpaben mer gerjabt bie rômifdje
$eft, bte fojiale ^3 e ft, bte ©rünber ^e ft, bie SBaffer--
$eft, bte 2tttentat§^eft, bie 3tirtber $efi, - unb Ijob'

idj immer gemadjt meinen ©djnitt baifjt' e @tufj Sfßerb

idj aadj madjen meinen ©djnttt bei bte fdjroarje ^3 e ft

HuPfuttg
ber ratbfelljaften 3fnfdjrift" in letzter Stummer:

3fmmer fo I a t) go dja ma baê SDing au nib; abereê
ift e iöcat e fo.

(äBeitern Sert fietje folgenbe Seite.)

illNiOtt !379. l. fsKt'Ugs'.

Inserate im Kevelspatter" stnd vei der großen Verdreitnng des Glattes vo? um so sicherem Crfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Kzpedition von Krell Aüktt à ßo., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile SV Up,; bei Wiederholungen

wird großer Itavatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Intsrnarioirslss

.1. kr»u<tt

Kommis-Stesse-Kesuch.
Ein junger Mann, 2iN/s Jahr alt, kath,

änderungshalber per t. April für sofort

Comptoirist,
gleichviel in welcher Branche, am liebsten in der

Eine gute
Westaurations - Köchin

wünscht zum sofortigen Eintritt eine Stelle. s2S2

^
' ^

Packer
Versügung! ^ ^ ^ ^ ^»z

9àe kàkàllk

Reisenden.
nothwendig. ^ ^ â

î^2S4

Zn eine gröbere Baumwollspinnerei des

4SII L»kiidvkstr»8se 04.

Zm Entlarvung von Vtrlààrn!
Im landwirthschaftlichen Theile der Neuen Freieu Presse" vom 20. Januar wird von einem

Herrn Or. Sorhlet anläßlich einer Réclame für die Wiener Cond. Milchfabrik behauptet, daß unsere

Fabrikation bis 1874 real gewesen sei, wir seither aber die Milch in abgerahmtem Zustande, condensiren.
Die N. Fr. Pr." unterstützt diese Behauptung in auffallender Weise, und ersucht ausdrücklich alle

Zeitungen, dieselbe nachzudrucken. Es ist sehr erstaunlich, daß ein ernsthaftes Blatt solche Verläumdungen
über ein unbescholtenes Geschäft publizirt, die ein Chemiker in dem Momente niederschrieb, da er einc

Reclame-Analyse für ein anderes Unternehmen zu Tage förderte.
Wir bezeichnen diese Behauptung hiedurch öffentlich

als willkürliche Entstellung der Wahrheit
und werden das Urtheil nicht bloß Einer Autorität, sondern dasjenige einer solchen Anzahl von
Autoritäten über unsere Fabrikation ergehen lassen, daß das Publikum unsern Beweis für diese

Erklärung als vollständig erbracht anerkennen muß.
Ohne diesem Urtheile vorzugreifen, erwähnen wir hier bloß, daß das Einbringen der frischen

Milch und die Condeusirung durchaus nicht in heimlicher Weise betrieben wird. Jedermann kann die

Fabrikation mit ansehen, um sich zu überzeugen, daß kein Rahm von unserer Milch entfernt wird, uud

wie derselben nicht Zeit gelassen ist, Rahm zu bilden. Das Zeugniß von 700 Arbeitern und
von vielen Hundert Drittpersonen, welche Gelegenheit haben, unsere Fabrikationsweise
täglich zu beobachten, ist leicht erhältlich für Jeden, der sich selbst überzeugen will.

Es ist eine betrübende Erscheinung, daß so Vielen unserer Generation die moralische Kraft
mangelt, den besten Weg zum Erfolge anderswo zu suchen, als in der Zerstörung des Erfolges Anderer

durch hinterlistige Verläumdung. Ist es denn nothwendig, des Nachbars Haus einzureißen, um
Baugrund und Bausteine für ein eigenes Gebäude zu finden.

Hier ist auch der Ort, zu konstatiren daß die verschiedenen Zeitungsartikel, welche Hermann
Liebig gegen uusere Fabrikation, scheinbar im Interesse der Wissenschaft, hat erscheinen lassen, keinen

anderen Zweck haben, als Raum zu schaffen für seine eigenen Kiuderuahruugs-Präparate. Hermann
Liebig weiß, daß er sich einer Unwahrheit schuldig macht ^ wenn er behauptet, unser Fabrikat werde

von mehr oder weniger abgerahmter Milch vroduzirt, und sein Eiiveißgehalt sei wie Null." Wir
anerkennen nicht, dast Autorität erblich sei, noch anerkennen wir, daß Hermann Liebig
sich solche im Gebiete der Kinderernährung erworben habe, und es steht unsere Ansicht
hierüber jedenfalls nicht vereinzelt da.

Cham. 23. Januar 1879.

Der Generaldirektor:

(^60. II. I^QAS^

Ittustrirte Hledeusarten.

>s^^

Ki«e Grenzöesetzung.

Se st.

Abraham (die Zeitung lesend): Sogleich ist es ein Geseires mit die

Pest! Pest wie haißt? Haben mer gehabt die römische
Pest, die soziale Pest, die Gründer-Pest, die Wasser-
Pest, die Attentats-Pest, die Rinder-Pest, - und hob'

ich immer gemacht meinen Schnitt haißt' e Stuß Werd

ich nach machen meinen Schnitt bei die schwarze Pest!

Auflösung
der räthselhaften Inschrift" in letzter Nummer:

Immer so lah go cha ma das Ding au nid; oberes
ist e Mal e so.

(Weitern Text siehe folgende Seite.)
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